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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

nach einigen heißen Wochen im Juni, Juli und 

August konnten wir – und ganz besonders un-

sere Kinder - die Sommerferien bei sonnigem 

Wetter genießen und auch in unserem Freibad 

viele schöne Stunden verbringen. Auch wäh-

rend der Sommermonate war in Thaining 

einiges los. Viele Begegnungen, Veranstaltun-

gen und Aktivitäten haben einmal mehr 

gezeigt, wie lebendig das Dorf ist. 
  
Nun kündigt sich langsam der Herbst an, die 
Tage werden wieder kürzer, die Temperaturen 
angenehmer und die Blätter der Bäume 
verfärben sich stetig.  
 
Ein guter Zeitpunkt also, um im Dorfboten 
wieder auf die vergangenen Wochen zurück zu 
blicken, über Aktuelles, Veranstaltungen und 
Entwicklungen in unserer Gemeinde zu 
berichten und sich auf das zu freuen, was die 
kommenden Monate bringen werden.  
 
Ich wünsche viel Freude beim Lesen und einen 
schönen Start in den Herbst! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre  

 

Melanie Graf 

1. Bürgermeisterin  

 

 

 

 

 
 
 

Mitteilungen der Gemeinde 
 
 

 
 
 

Baugebiet Thaining Nordost 

Die Erschließungsarbeiten sind nahezu abge-

schlossen und die Straßen sind asphaltiert. Die 

ersten Wohnhäuser werden errichtet. 

Pflege von Feldwegen 

Die Gemeinde Thaining pflegt und saniert jähr-

lich einen Teil der gemeindlichen Feldwege, so 

dass diese stets ordentlich begeh- und befahr-

bar sind. Die Arbeiten hierzu beginnen 

voraussichtlich Ende September / Anfang  

Oktober. 

 

Dorfbote Thaining 
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Straßenreinigungspflicht 

Die Gemeinde bittet die Straßenanlieger, sich 

an die Straßenreinigungspflicht zu halten. 

Bitte denken Sie im Ortsbereich wieder an das 

Zurückschneiden vom Bewuchs entlang der 

Straßen und Gehwege bis zur Grundstücks-

grenze. An Straßen ohne Gehwege bis zu einer 

Höhe von 4 m und an den Gehwegen bis 

2,50 m. Zur Verkehrssicherung darf auch wäh-

rend der Vegetation geschnitten werden. 

Gerade an unseren oft schmalen Gehwegen ist 

das Freischneiden besonders wichtig, damit 

man auch mit dem Kinderwagen und dem 

Rollator die Gehwege benutzen kann. 

Neue Garage bei der Feuerwehr 

Die Garage für den neuen Mannschaftstrans-

portwagen (MTW) nimmt Gestalt an. Die 

Arbeiten an Dach und Fassade sind weitestge-

hend fertiggestellt. Die Auslieferung des MTWs 

ist derzeit für Oktober 2026 geplant. 

Vereinestadel 

Um im Vereinestadel für mehr Ordnung und 
eine bessere Übersicht zu sorgen, wurden zwei 
neue Palettenregale angeschafft. Wir bitten 
alle Nutzer mit dem gesamten Inventar des 
Vereinestadels sorgsam und pfleglich 
umzugehen und nach der Nutzung sowohl 
innen als auch außen auf Ordnung zu achten. 
 

Einführung der Heimat-Info-App 

Um die Kommunikation in der Gemeinde Thai-

ning weiter zu verbessern und Informationen 

künftig noch schneller und unkomplizierter an 

die Bürgerinnen und Bürger weiterzugeben, 

hat der Gemeinderat die Einführung der Hei-

mat-Info-App beschlossen. Neben aktuellen 

Mitteilungen der Gemeinde soll die App auch 

unseren örtlichen Vereinen eine zusätzliche 

Plattform bieten, um über Veranstaltungen, 

Termine und Neuigkeiten zu informieren. Da-

mit möchten wir die vielfältigen Aktivitäten in 

unserem Dorf noch sichtbarer machen und den 

Informationsaustausch innerhalb der Dorfge-

meinschaft stärken. Die Vereine werden 

rechtzeitig über die Inbetriebnahme und die 

Nutzungsmöglichkeiten der App informiert. 

Über den offiziellen Start sowie die Möglichkei-

ten zum Herunterladen der App werden wir 

selbstverständlich ebenfalls informieren. 

Anpassung der Elternbeiträge des BRK-Kin-

dergartens Thaining ab 01.09.2026 

Die gestiegenen Personalkosten sowie das be-

stehende Defizit des BRK-Kindergartens 

Thaining machen eine Anpassung der Elternbei-

träge erforderlich. Daher wurde eine Erhöhung 

der Kindergartengebühren um 15 % zum 

01.09.2026 beschlossen. 

Dem Gemeinderat ist bewusst, dass steigende 

Betreuungskosten für Familien eine zusätzliche 

finanzielle Belastung darstellen. Die Entschei-

dung wurde daher intensiv beraten und nicht 

leichtfertig getroffen. Gleichzeitig ist es wich-

tig, eine verlässliche und qualitativ gute 

Kinderbetreuung in unserer Gemeinde auch 

langfristig sicherzustellen. 

Bedarfsabfrage bezüglich der Planung einer 

festen Kindergarten-Waldgruppe in Thaining 

Bereits Ende 2024 wurde der Bedarf für eine 

feste Kindergarten-Waldgruppe abgefragt. Die 

damaligen Rückmeldungen ergaben keinen 

entsprechenden Bedarf. Nachdem im Juni 2026 

erneut Interesse geäußert wurde, hat der Ge-

meinderat beschlossen, im Dezember 2026 

eine erneute Bedarfsabfrage bei den Eltern 

der betreffenden Jahrgänge durchzuführen. 

Abschluss eines Wegenutzungsvertrags 

(„Stromkonzession“) mit der LEW Verteil-

netz GmbH 

Die LEW Verteilnetz GmbH hat sich als einzige 

Bewerberin um die ab 2029 neu zu vergebende 

Stromkonzession beworben. Der Gemeinderat 

hat beschlossen, den Wegenutzungsvertrag für 

das Gemeindegebiet für weitere 20 Jahre ab-

zuschließen. Der neue Vertrag tritt zum 

25.09.2029 in Kraft. 

Gewerbegebietserweiterung – Beschluss ei-

nes Ratsbegehrens 

Der Gemeinderat möchte die wichtige Ent-

scheidung über die mögliche Entwicklung 

zusätzlicher Gewerbeflächen nördlich der 

Schmiedgasse nicht allein treffen. Deshalb 
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wurde beschlossen, diese Frage im Rahmen ei-

nes Ratsbegehrens den Thaininger 

Bürgerinnen und Bürgern zur Entscheidung 

vorzulegen. 

Dabei geht es nicht nur darum, unseren örtli-

chen Betrieben zusätzliche Entwicklungs-

möglichkeiten zu bieten. Eine gewerbliche 

Entwicklung kann auch zusätzliche Gewerbe-

steuereinnahmen schaffen und damit den 

finanziellen Spielraum unserer Gemeinde für 

zukünftige Projekte und Investitionen stärken. 

Um Sie vor der Abstimmung offen, verständ-

lich und transparent über das Vorhaben, die 

Chancen und Auswirkungen sowie die noch of-

fenen Fragen zu informieren, findet am 

Mittwoch, den 7. Oktober 2026, um 

19:30 Uhr im Gasthaus Stork eine Bürgerin-

formationsveranstaltung statt. 

Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich 

und stellen Sie Ihre Fragen – denn Thaining 

entscheidet gemeinsam! 

Bitte beachten Sie hierzu die letzte Seite 
dieser Ausgabe. 
 
Melanie Graf, 1. Bürgermeisterin 

 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

Hausärztliche Versorgung in Thaining 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Thaining, 

ich möchte mich heute mit einer persönlichen 

und zugleich sehr bedauerlichen Mitteilung an 

Sie wenden. 

Zunächst gilt mein ausdrücklicher Dank der 

Gemeinde Thaining, insbesondere der aktuel-

len Bürgermeisterin Frau Melanie Graf sowie 

ihrem Amtsvorgänger Herrn Leonhard Stork. 

Gemeinsam haben wir in den vergangenen Mo-

naten mit viel Engagement versucht, das 

schöne Arzthaus in Thaining wieder zu reakti-

vieren und dort erneut eine hausärztliche 

Versorgung vor Ort zu ermöglichen. Auch die 

Überführung der Arztpraxis von Dr. Reischl 

nach Thaining war Teil dieses gemeinsamen 

Versuchs, eine tragfähige Nachfolgelösung für 

die Patientinnen und Patienten in Thaining und 

Umgebung zu schaffen. Nach intensiver Vorbe-

reitung standen wir kurz vor dem geplanten 

Start. 

Leider ist dieses Vorhaben nun dennoch ge-

scheitert. Die vorgesehene ärztliche 

Nachfolgerin hat ihre Zusage kurzfristig zu-

rückgezogen. Damit fehlt aktuell die 

entscheidende ärztliche Grundlage für die 

Fortführung des Standortes. In der Konsequenz 

können wir den KV-Sitz von Dr. Reischl derzeit 

nicht übernehmen und leider auch keine 

Sprechstunden in Thaining anbieten. Mir ist be-

wusst, dass diese Entwicklung für viele 

Patientinnen und Patienten eine große Enttäu-

schung und Belastung bedeutet. Gerade weil 

die Hoffnung auf eine wohnortnahe hausärztli-

che Versorgung in Thaining berechtigt und 

wichtig war, fällt diese Mitteilung besonders 

schwer. 

Wir hätten uns sehr gewünscht, zur Stabilisie-

rung der hausärztlichen Versorgung vor Ort 

beitragen zu können. Umso mehr bedaure ich, 

dass dies trotz erheblicher gemeinsamer An-

strengungen und bereits weit fortgeschrittener 

Vorbereitung unter den aktuellen Umständen 

nicht gelungen ist. 

Der KV-Sitz von Dr. Reischl wird nun durch die 

Kassenärztliche Vereinigung ausgeschrieben 

werden. Ich hoffe sehr, dass sich zeitnah eine 

tragfähige Nachfolgelösung für Thaining fin-

det. 

Für das entgegengebrachte Vertrauen, die Un-

terstützung der Gemeinde und das Verständnis 

der Bürgerinnen und Bürger danke ich herzlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Rolland Rosniatowski 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Insgesamt fanden seit Amtsantritt des neu ge-
wählten Gemeinderates ab Mai 2026  
fünf Gemeinderatssitzungen mit insgesamt 53 
öffentlichen und 27 nichtöffentlichen Tages-
ordnungspunkten statt. 
 
Es erfolgte die Vereidigung der neuen Gemein-

deratsmitglieder sowie der Bürgermeisterin.  

Der 2. Bürgermeister wurde gewählt (Reinhold 

Seefelder). 

Ein Schriftführer (Daniel Stechele) wurde be-

stellt. Eine Geschäftsordnung wurde erlassen.  

Die Mitglieder der Verbandsversammlung der 

Zweckverbände wurden bestellt. 

Die Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ 

wurde an BGM a. D. Leonhard Stork verliehen. 

Vier Bauanträge wurden im öffentlichen Teil 

abgehandelt. 

Dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

wird auch wie im Vorjahr ein Zuschuss von 

175 € gewährt. 

Den Stockschützen des FC Thaining wurde ein 

einmaliger Zuschuss von 50 € für die Wasser-

kosten gewährt.  

Der Zuschuss der Sparkassenstiftung in Höhe 

von 1.100 € soll für die Installation eines Son-

nensegels über dem Sandkasten am Spielplatz 

Grasweg verwendet werden. 

Der „Bauturbo“ soll in allen seinen drei Aus-

prägungen (im Innenbereich, im beplanten 

Gebiet oder im Außenbereich) grundsätzlich 

nicht angewandt werden. 

 
Melanie Graf, 1. Bürgermeisterin 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neuigkeiten aus dem Dorfladen 

Was lange währt wird endlich gut. 

Die EC-Kartenzahlung unserer Automaten ist 

nun endlich möglich! Und demnächst gibt es 

wieder unser frisches Obst und Gemüse aus 

Italien. Wir informieren euch dann rechtzei-

tig. 

 

Kommt gerne vorbei und besucht uns.  

 

Unsere Öffnungszeiten 

Montag  06.30 - 13.00 Uhr 

Dienstag  06.30 – 13.00 Uhr 

Mittwoch  06.30 – 13.00 Uhr 

Donnerstag  06.30 – 17.00 Uhr 

Freitag  06.30 – 13.00 Uhr 

             14.00 – 17.00 Uhr 

Samstag  07.00 – 12.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf euch! 

Das Dorfladen-Team 
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Aktionstag der Feuerwehr Thaining 

Bei bestem Sommerwetter lud die Freiwillige 

Feuerwehr Thaining am Samstag, 25.07.2026 

zum dritten Aktionstag ein. 

 

Zahlreiche Besucher nutzen die Gelegenheit, 

um sich einen Überblick über die Tätigkeiten 

der lokalen Einsatzkräfte zu verschaffen. Vor-

führungen wie eine Fettbrandexplosion, einen 

Flashover (Raumdurchzündung) und ein simu-

lierter PKW-Unfall mit zerlegen eines Autos 

und retten einer verletzen Person standen auf 

dem Tagesprogramm. 

 

 
 

Ein Feuerlöschtrainer gab den Kindern die 

Möglichkeit, sich mit dem richtigen Umgang 

eines Feuerlöschers vertraut zu machen. Bei 

Kaffee, Kuchen, Grillfleisch und dem ein oder 

anderen Kaltgetränk ließ es sich auch im 

schattigen Biergarten unter den Kastanienbäu-

men sehr gut aushalten. 

 

Vielen Dank an unseren Barista Mario für sei-

nen Weltklasse Kaffee und die Unterstützung 

des Ehrenamts durch die Spende! 

 

 
 

Das Highlight stand zum Schluss der Veranstal-

tung an. Beim „Bibbala“ Rennen am 

„Mullibach“ konnten die Besucher Badeenten 

ergattern und an einem Wettbewerb, unter-

teilt in zwei Altersklassen (Kinder und 

Erwachsene) in einem eigens dafür erbauten 

Bachlauf durch den Molkereiweg teilnehmen. 

Die jeweils drei schnellsten Enten wurden mit 

kleinen Sachpreisen prämiert. 

 

 
 
Andreas Sepp, Schriftführer 
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Die letzten Einsätze der FFW Thaining 

 

15.05.26, 08:10 Uhr – THL Rettungskorb RD 

mit Drehleiter, Obergasse, Dauer 1,5 Std. 

Drehleiterrettung aus 1. Obergeschoss. Mit uns 

im Einsatz war der Rettungsdienst, die Feuer-

wehr Dießen sowie der RTH Christoph Murnau. 

 
11.07.26, 11:17 Uhr – B 1 Kleinbrand im 

Freien, Schwarze Wiese / Nähe Ziegel-

stadel, Thaining, Dauer 1 Std. 

Ein vermeintlich abgekühltes Daxenfeuer ist 

wieder entflammt und hat im Boden weiterge-

brannt. Aufgrund der Trockenheit hatten wir 

zu diesem Zeitpunkt hatten eine sehr hohe 

Waldbrandstufe. Glücklicherweise war hier 

eine Spaziergängerin unterwegs und meldete 

dies. Wir öffneten den Boden und löschten den 

Brand ab.  

 
24.08.26, 11:28 Uhr – RD 2 Reanimation, 

Kalbl, Dauer 3,5 Std. 

Wir wurden zu einem medizinischen Notfall im 

Wald alarmiert. Mit uns im Einsatz war der 

Rettungsdienst und der RTH Christoph 40 aus 

Augsburg. 

 
03.09.26, 10:13 Uhr – Rauchentwicklung im 

Gebäude, Issinger Weg, Dauer 1 Std. 

Ein Batteriespeicher hat im Keller eines Einfa-

milienhauses geraucht und wurde von zwei 

unserer Atemschutzgeräteträger mittels Wär-

mebildkamera kontrolliert. Nachdem die 

Anlage stromlos geschalten wurde, keine ho-

hen Temperaturen und kein Rauch mehr 

feststellbar war, übergaben wir die Einsatz-

stelle an den Besitzer. 

 
Christian Finsterwalder, 1. Feuerwehrkomman-

dant 
 

 

 

 
 

Aus dem Seniorenkreis 

 

Vergangene Termine 

 

Der Seniorenmittagstisch, ausgerichtet vom 

Gasthaus Stork, fand jeden letzten Freitag der 

Monate Mai bis Juli statt und wurde gut be-

sucht. Für den Seniorenmittagstisch ist eine 

Anmeldung bis spätestens zwei Tage vorher er-

forderlich – telefonisch oder per WhatsApp 

unter 0176/64293388. So können wir die Porti-

onen besser planen. 
 

Am Mittwoch, den 12. August fand im Rochl-

haus das Ü-60-Sommerfest statt und war sehr 

gut besucht. Wir wurden wieder vom Rudi und 

vom Günther musikalisch und humorvoll unter-

stützt. Vielen herzlichen Dank dafür. Ein 

herzliches Dankeschön auch an alle Helferin-

nen und Helfer sowie an alle Bäckerinnen. Mit 

eurer Unterstützung habt ihr diesen geselligen 

Nachmittag erst möglich gemacht.  

 

Kommende Termine: 

- Freitag, 25. September 2026, 12:00 

Uhr, Seniorenmittagstisch im Gasthaus 

Stork 

- Mittwoch, 14. Oktober 2026, 09:00 

Uhr, Seniorenfrühstück im Dorfladen 

- Freitag, 30. Oktober 2026, 12:00 

Uhr, Seniorenmittagstisch im Gasthaus 

Stork 

- Donnerstag, 26. November 2026, 

08:00 Uhr, Frühschicht in Sankt Martin 

mit anschließendem Frühstück im Gast-

haus Stork 

- Freitag, 18. Dezember 2026, 14:00 

Uhr, Seniorenweihnachtsfeier im Gast-

haus Stork 
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Aus dem Landratsamt 

Der demografische Wandel führt dazu, dass im 

Landkreis Landsberg am Lech – wie auch in 

ganz Deutschland – immer mehr ältere und we-

niger junge Menschen leben werden. Um den 

Menschen auch im höheren Lebensalter noch 

ein selbstständiges und selbstbestimmtes Le-

ben zu ermöglichen, sind zahlreiche 

Unterstützungs- und Hilfsangebote notwendig. 

Informationen zu Schulungen sind der Web-

seite: www.landkreis-landsberg.de/soziales-

gesundheit/senioren/ zu entnehmen. 

Inklusion 

Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-

tung (EUTB) unterstützt Sie in Fragen zur 

Teilhabe, wenn Sie zum Beispiel Fragen zu ei-

ner Assistenz oder zu Hilfsmitteln haben oder 

wenn Sie wissen wollen, was ein Teilhabeplan 

ist. Folgende Beratungsthemen werden kos-

tenlos angeboten: 

- Leistungen zu medizinischer Rehabilita-

tion und der Zuständigkeit der 

Rehabilitationsträger (Thema: Gesund-

heit). 

- Fragen Rund um das Thema Teilhabe, 

wie beispielsweise der Teilhabe am Ar-

beitsleben. (Möglichkeiten der 

beruflichen Perspektiven entdecken, 

den passenden Arbeitsplatz finden und 

erhalten). 

- Finanzielle Unterstützung 

- Selbstständiges Leben 

- Neue Hilfsmittel (Rollstuhl o. ä.)  

- Dolmetscher 

- Vereinsmitgliedschaft 

Seit 2026 ist für Sie die EUTB Oberbayern West 

– Landsberg am Lech in der Lechstraße 2 zu-

ständig. Alle Informationen finden Sie auf der 

Internetseite https://www.eutb-ospe.de. 

Terminvereinbarungen sind auch telefonisch 

unter Tel.: 08191/9788010 möglich. 

Informationen zum Thema Inklusion und Teil-

habe sind der Webseite: www.inklusion-

landkreis-landsberg.de zu entnehmen.  

Senioren- und Behindertenbeauftragte des 

Landkreises Landsbergs sind Frau Barbara 

Juchem und Herr Pajam Rais-Parsi (E-Mail:    

Senioren@LRA-LL.Bayern.de ). 

Vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme an 

unseren Veranstaltungen! Ich würde mich 

freuen, wenn unsere Angebote auch weiterhin 

gerne in Anspruch genommen werden. 

 
Melanie Graf, 1. Bürgermeisterin 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
  

http://www.landkreis-landsberg.de/soziales-gesundheit/senioren/
http://www.landkreis-landsberg.de/soziales-gesundheit/senioren/
https://www.eutb-ospe.de/
http://www.inklusion-landkreis-landsberg.de/
http://www.inklusion-landkreis-landsberg.de/
mailto:Senioren@LRA-LL.Bayern.de
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Besuch bei Firma Höfle 

Die Kinder unseres Kindergartens durften die 

Zimmerei Höfle besuchen. Mit großer Neugier 

erkundeten die Igel- und Füchsekinder die 

Werkstatt sowie weitere Räume der Zimmerei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dabei erhielten wir viele spannende Einblicke 

in das Handwerk. Besonders beeindruckt wa-

ren die Kinder von den großen Maschinen und 

den verschiedenen Arbeitsmaterialien. 

 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Höfle, die 

sich viel Zeit für die Führungen genommen hat 

und den Kindern mit viel Geduld zahlreiche in-

teressante Dinge gezeigt und erklärt hat. 

Für alle war es ein toller und erlebnisreicher 

Ausflug! 

 
Martina Berchtold mit dem KiGa-Team 
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◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
Aus den Vereinen 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 

 

Gemeinnütziger Verein 

 

Vatertagsfeier mit „Spiel ohne Grenzen“ 

am 14.05.2026 am Sportheim Thaining 

Das Wetter meinte es in diesem Jahr nicht 

ganz so gut mit den Besuchern der traditionel-

len Vatertagsfeier des FC Thaining. Doch von 

den eher durchwachsenen Bedingungen ließ 

sich niemand die gute Laune verderben. Die 

Feier war sehr gut besucht und entwickelte 

sich zu einem rundum gelungenen und geselli-

gen Vatertag. Ein besonderer Höhepunkt war 

erneut das beliebte „Spiel ohne Grenzen“. Bei 

verschiedenen lustigen und abwechslungsrei-

chen Spielen stellten die teilnehmenden 

Mannschaften Geschicklichkeit, Teamgeist 

und Kampfgeist unter Beweis. Auch für die Zu-

schauer gab es dabei viel zu lachen und 

mitzufiebern. 

Eine besondere Neuerung gab es in diesem 

Jahr: Zum ersten Mal wurde ein Wanderpokal 

ausgespielt. Am Ende konnte sich der Schüt-

zenverein durchsetzen und durfte den neuen 

Wanderpokal als erster Sieger mit nach Hause 

nehmen. 

Der Pokal soll auch in den kommenden Jahren 

beim „Spiel ohne Grenzen“ ausgespielt wer-

den und damit für zusätzlichen Ehrgeiz und 

spannende Wettkämpfe sorgen. Passend zum 

nicht ganz idealen Wetter gab es in diesem 

Jahr, ebenfalls zum ersten Mal, ein kleines 

Festzelt. Für das leibliche Wohl war bestens 

gesorgt. Auf der Speisekarte standen Rollbra-

ten, Halssteak, Currywurst und Pommes. Am 

Nachmittag konnten sich die Besucher außer-

dem bei Kaffee und Kuchen stärken.  

 

 

Trotz des wechselhaften Wetters herrschte 

den ganzen Tag über gute Stimmung. Die Gäste 

ließen sich ihre Feierlaune nicht nehmen und 

genossen das gesellige Beisammensein.  
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Gefeiert wurde schließlich bis spät in die 

Nacht. 

Die zahlreichen Besucher und die vielen posi-

tiven Rückmeldungen zeigten deutlich, dass 

die Vatertagsfeier beim FC Thaining wieder 

sehr gut angekommen ist. Besonders die Ein-

führung des Wanderpokals und des erstmals 

eingesetzten Festzeltes erwiesen sich als ge-

lungene Neuerungen. So konnte der FC 

Thaining trotz nicht ganz perfekter Wetterbe-

dingungen auf einen sehr gelungenen Vatertag 

mit viel Spaß, guter Stimmung und geselligem 

Beisammensein zurückblicken. 

Public Viewing zur Fußball-WM 2026 am 

Sportheim Thaining 

Kaum war die Vatertagsfeier des FC Thaining 

vorbei und das dafür aufgestellte Zelt abge-

baut, ging es auf dem Vereinsgelände direkt 

weiter. Unmittelbar im Anschluss wurde ein 

neues Zelt aufgebaut, in dem der FC Thaining 

gemeinsam mit dem Jugendförderverein wäh-

rend der Fußball-WM zum Public Viewing 

einlud.  

Die Idee kam bei den Fußballfans bestens an. 

Die Übertragungen der Deutschland-Spiele so-

wie des Finals lockten zahlreiche Besucher ins 

Zelt.  

 

 
 

Gemeinsam wurde mitgefiebert, gejubelt und 

bei spannenden Spielszenen die Daumen ge-

drückt. Die Stimmung war dabei durchweg 

ausgelassen und gesellig – und die Abende en-

deten regelmäßig erst spät in der Nacht. Ein 

besonderes Augenmerk lag auf dem 2. Spiel der 

Deutschen Nationalmannschaft. Dieses wurde 

allerdings nicht vom FC Thaining und dem Ju-

gendförderverein veranstaltet, sondern beim 

Musikverein übertragen. Hintergrund war das 

40-jährige Jubiläum des Musikvereins Thaining. 

Um keine Konkurrenzveranstaltung zu schaf-

fen, verzichteten die Organisatoren bewusst 

auf eine eigene Übertragung und unterstützten 

damit das Jubiläumsfest. Auch für das leibliche 

Wohl war während der Public-Viewing-Abende 

bestens gesorgt. Vom Grill kamen Grillfleisch 

und Würstl, außerdem wurden Burger angebo-

ten.  

Dazu gab es eine Auswahl an Getränken wie 

Aperol, Bier, Spezi und vieles mehr.  
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So war für jeden Geschmack etwas dabei. Be-

sonders die Kombination aus Fußball, guter 

Verpflegung und geselligem Beisammensein 

sorgte für eine ausgelassene Stimmung im 

Zelt. Für den FC Thaining und den Jugendför-

derverein war das Public Viewing damit ein 

voller Erfolg. Die guten Besucherzahlen, die 

positive Stimmung und die vielen gemeinsa-

men Fußballabende machten die 

Veranstaltung zu einem schönen Erlebnis.  

Und wenn die deutsche Mannschaft spielte, 

war im Zelt ohnehin schnell klar: Gemeinsam 

schaut es sich einfach am Besten.  

Dorfpokalturnier am 04.07.2026 auf dem 

Sportplatz des FC Thaining wieder ein voller 

Erfolg 

Am 04.07.2026 stand auf dem Gelände des FC 

Thaining wieder das traditionelle Dorfpokal-

turnier auf dem Programm. Wie jedes Jahr 

traten dabei die verschiedenen Straßenmann-

schaften aus Thaining gegeneinander an und 

kämpften um den begehrten Dorfpokal. Bei 

hochsommerlichen Temperaturen und großer 

Hitze wurde den Spielern einiges abverlangt. 

Trotzdem zeigten die Mannschaften sehr gute 

und hart umkämpfte Spiele. Mit viel Einsatz, 

Ehrgeiz um Teamgeist wurde um jeden Ball ge-

kämpft, wobei natürlich auch der Spaß und das 

gesellige Miteinander nicht zu kurz kamen. Am 

Ende setzte sich erneut der Weiherweg durch.  

Der Dauersieger konnte den Wanderpokal wie-

der für sich gewinnen und seine 

beeindruckenden Erfolgsserie beim Dorfpokal-

turnier fortsetzten. Die Konkurrenz machte es 

dem Titelverteidiger allerdings nicht leicht und 

sorgte für spannende Begegnungen bis zum 

Schluss. Auch neben dem Fußball war für das 

leibliche Wohl bestens gesorgt.  

Bei Grillfleisch, Pommes, Eis, Kaffee und Ku-

chen und natürlich Fassbier konnten sich 

Spieler und Zuschauer stärken und die Spiele in 

geselliger Runde verfolgen. Trotz der hohen 

Temperaturen herrschte auf dem Vereinsge-

lände eine gute und ausgelassene Stimmung. 

Das Dorfpokalturnier erwies sich einmal mehr 

als beliebter Treffpunkt für die Thaininger 

Dorfgemeinschaft. Spannende Spiele, großer 

Einsatz und geselliges Beisammensein machten 

die Veranstaltung zu einem rundum gelunge-

nen Tag.  

Für den FC Thaining war das Turnier damit er-

neut ein voller Erfolg. Der Dorfpokal bleibt ein 

fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders 

und sorgt Jahr für Jahr dafür, dass die Straßen 

Thainings auf dem Fußballplatz um die Vor-

herrschaft im Dorf kämpfen.  

Damenfußballmannschaft des FC Augsburg 

zu Besuch in Thaining 

Am 02.08.2026 war der Sportplatz des FC Thai-

ning Schauplatz eines interessanten 

Fußballspiels: Die Damenmannschaft des FC Is-

sing traf auf die 2. Mannschaft der Damen des 

FC Augsburg. Die Partie endete mit einem tor-

reichen 3:3-Unentschieden und bot den 

Zuschauern auf dem Thaininger Sportplatz ei-

niges an Unterhaltung. Ausgetragen wurde das 

Spiel in Thaining, da der Sportplatz in Issing an-

derweitig belegt war.  

Dank der guten Kontakte des 1. Vorstands des 

FC Thaining zum Nachbarverein konnte kurz-

fristig der heimische Sportplatz zur Verfügung 

gestellt werden. Damit zeigte sich einmal mehr 

die gute Zusammenarbeit und Verbundenheit 

der Vereine in der Region. Die Zuschauer beka-

men ein abwechslungsreiches und torreiches 
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Spiel zu sehen. Beide Mannschaften zeigten 

Einsatz und sorgten mit insgesamt 6 Treffern 

für einen unterhaltsamen Fußballnachmittag. 

 

Für den FC Thaining war die Begegnung ein 

schönes Beispiel für die gute Zusammenarbeit 

mit den umliegenden Vereinen. Die unkompli-

zierte Bereitstellung des Sportplatzes 

ermöglichte dem FC Issing die Austragung des 

Spiels und sorgte gleichzeitig für einen ab-

wechslungsreichen Fußballtag in Thaining. 

Historischer Schritt beim FC Thaining – D-

Juniorinnen starten erstmals in den Punkt-

spielbetrieb 

Beim FC Thaining beginnt in diesem Jahr ein 

neues Kapitel in der Vereinsgeschichte! Erst-

mals seit vielen Jahrzehnten geht wieder eine 

richtige Mädchenmannschaft des FC Thaining 

an den Start. Die neu formierte D-Juniorinnen-

Mannschaft nimmt erstmals am regulären 

Punktspielbetrieb teil und freut sich bereits 

voller Vorfreude auf die kommende Saison. 

Die Mannschaft besteht überwiegend aus jün-

geren, motivierten Mädchen, die mit viel 

Freude und Begeisterung dem Fußball nachge-

hen. Für viele der Spielerinnen ist der Schritt 

in den Punktspielbetrieb eine ganz neue Erfah-

rung. Entsprechend groß sind Vorfreude und 

Aufregung vor den ersten Pflichtspielen. Dass 

die Mannschaft bereits einiges zu bieten hat, 

zeigte sich zuletzt bei einem Freundschafts-

spiel gegen Stoffen-Lengenfeld, das die 

Thaininger Mädchen für sich entscheiden 

konnten. Auch bei einem Pokalturnier in Gel-

tendorf zeigte die Mannschaft eine gute 

Leistung und hielt gegen die Konkurrenz or-

dentlich mit. Die bisherigen Auftritte machen 

Mut für die anstehende Saison.  

Betreut und trainiert wird die Mannschaft von 

Markus Jung und Michael Leins, die die Mäd-

chen auf ihre ersten Punktspiele vorbereiten 

und ihnen vor allem die Freude am Fußball ver-

mitteln möchten. Neben dem sportlichen 

Erfolg steht dabei auch der Zusammenhalt in-

nerhalb der Mannschaft im Vordergrund.  

Für den FC Thaining ist der Start der D-Junio-

rinnen auch aus Vereinssicht etwas ganz 

Besonderes. Seit Jahrzehnten gab es keine ei-

genständige Mädchenmannschaft mehr, die 

regelmäßig am Spielbetrieb teilgenommen hat. 

Umso größer ist die Freude darüber, dass sich 

nun wieder eine Gruppe motivierter Mädchen 

zusammengefunden hat und den Verein künftig 

auch im Mädchenfußball vertreten wird. Nun 

hoffen die Spielerinnen auf zahlreiche Unter-

stützung am Spielfeldrand.  

Die Mädchen freuen sich über jeden Zuschauer, 

der sie bei ihren Spielen anfeuert und ihnen 

den Rücken stärkt. Gerade bei den ersten 

Punktspielen kann die Unterstützung von Fami-

lie, Freunden und Vereinsmitgliedern für 

zusätzliche Motivation sorgen.  

Die Heimspiele der D-Juniorinnen finden zu 

den unten aufgeführten Terminen auf dem 

Sportplatz in Thaining statt.  

Die Mannschaft würde sich über viele Zu-

schauer und eine lautstarke Unterstützung sehr 

freuen. Damit steht für den FC Thaining eine 

besondere Saison bevor: Die D-Juniorinnen 

schreiben ein kleines Stück Vereinsgeschichte 

und wollen mit viel Spaß, Einsatz und Team-

geist ihre ersten Erfahrungen im 

Punktspielbetrieb sammeln. Jetzt heißt es: 

Daumen drücken, anfeuern und die Mädchen 

bei ihrem historischen Start begleiten! 

Spieltermine Heimspiele Mädchen: 

Samstag, 03.10.2026, 10:00 Uhr 

FC Thaining – SC Weßling 

Samstag, 17.10.2026, 10:00 Uhr 

FC Thaining – TSV Herrsching 
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Samstag, 31.10.2026, 10:00 Uhr 

FC Thaining – SpVgg Wildenroth 

Samstag, 14.11.2026, 10:00 Uhr 

FC Thaining – SV RW Überacker 

 

 

Nächste Termine: 

Weinfest am Samstag, 10.10.2026 im Rochl-

haus  

Altpapiersammlung am 28.11.2026 

Heimspiele der 1. und 2. Mannschaft:  

Bitte Aushänge beachten! 

 

Mit sportlichem Gruß 
 

Martin Leirer, 1. Vorstand 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 
Schützengesellschaft „Grüne Au“ 

 
Am 18. September starten die Schützinnen 

und Schützen der Grünen Au nach der Som-

merpause wieder mit dem regulären 

Schießbetrieb am Freitagabend. Im Rahmen 

des Anfangsschießens soll zugleich die „Aus-

löse“ des Wanderpokaldeckels erfolgen und 

die Musiker sind herzlich eingeladen! Der 

Schützenverein war stolzer Gewinner des vom 

Sportverein ausgelobten Wanderpokals beim 

Spiel ohne Grenzen an der Vatertags-Feier.  

In der neuen Saison starten wieder zwei Ju-

gendmannschaften, eine Luftgewehrmann-

schaft und zwei Luftpistolenmannschaften im 

Rundenwettkampf des Sportschützengau 

Landsberg.  

Besonders hinweisen möchten wir gerne auf 

das Schnupperschießen für alle Mädchen und 

Jungen ab 10 Jahren am 9. Oktober ab 18 Uhr 

im Schützenheim. Wir freuen uns auf neue Ge-

sichter, die den Schießsport erproben 

möchten.  

Wir wünschen allen Rundenwettkampfschüt-

zinnen und -schützen eine erfolgreiche Saison 

und freuen uns auf die Trainingsabende und 

das gesellige Beisammensein freitags ab 18 Uhr 

mit Jung und Alt!  

 

Vorankündigung: 

Oktoberfest-Landesschießen mit traditionel-

lem Umzug in München: Sonntag, 27.09.2026 

(Anmeldung erforderlich!)  

Schnupperschießen mit Lasergewehren ab 10 

Jahren: 09.10.2026, ab 18 Uhr  

Nikolausschießen der Grünen Au: 04.12.2026  

Königsschießen: 08./15./22.01.2027 

Jahreshauptversammlung mit Königsproklama-

tion: 29.01.2027, 19:30 Uhr. 

 
Annemarie Welzmüller, Schriftführerin 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 



 

                                Dorfbote  
            

 

 Thaining 

 

 
16 

 

 



 

                                Dorfbote  
            

 

 Thaining 

 

 
17 

 

 

Heimatverein Thaining  

 

Nach der Jahreshauptversammlung im Früh-
jahr gab es einen reibungslosen Übergang in 
der Vorstandschaft und Mitte April fand be-
reits die erste Vorstandssitzung im neuen Kreis 
statt.  

Eine gemeinsame Frühjahrs-Putzaktion im 
Rochlhaus (Haus 81) endete mit einem gemüt-
lichen Abschluss bei Kaffee und Kuchen unter 
den blühenden Apfelbäumen. 

Zahlreiche Beteiligung gab es beim zweiten 
Kurs Mitte April für "Deutsche Schrift - Sütter-
lin" und auch die Leseübungsabende werden 
gerne genutzt, um das erlernte Wissen auch zu 
vertiefen.  

Anlässlich des Festes „40 Jahre Musikverein 
Thaining“ nahmen wir auch zahlreich am Um-
zug teil und beteiligten uns am Dreikampf. Ein 
wunderbares Fest, dass den Zusammenhalt 
der Dorfgemeinschaft besonders hervorhob - 
Danke dafür! 

 

 

Im Sommer hatten wir einige Führungen im 
Rochlhaus und auch eine Besuchergruppe (Bus 
mit 60 Senioren) aus Marktoberdorf besichtigte 
erst die Wolfgangskirche und dann das Rochl-
haus. Wir bekamen viel Anerkennung für die 
geleistete Arbeit und Zuspruch. 

 

Nächste Termine: 

Herzliche Einladung zum letzten offenen 
Sonntag in 2026 am 11. Oktober 2026 im 
Rochlhaus mit Kaffee und Kuchen (14 – 16 
Uhr). 

Dabei wird die Tür des Hauses 81 geöffnet, in 
welchem sich eine wirklich sehenswerte Dau-
erausstellung (die Bezeichnung Museum" darf 
leider offiziell nicht verwendet werden) zum 
Thema "So wohnte und lebte man früher in 
Thaining" befindet - eine Einladung für Jung 
und Alt für einen gemütlichen, erlebnisreichen 
Sonntagnachmittag bei Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen.  

Auf Wunsch erhalten interessierte Besucher 
auch eine Führung durch die Ausstellung. 
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Weitere anstehende Termine:  

25.9.2026 - Fahrt zum Schuhmuseum Pflanz 
in Landsberg Treffpunkt 15.30 Uhr Dorfplatz 
mit Fahrgemeinschaften. Beginn 16 Uhr 

04.11.2026 - Vortrag Hospizverein LL "Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung" um 
19 Uhr im Pfarrheim. 
 
Christine Stork, 1. Vorstand  

 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 
 

 

Am Freitag, den 22. Mai 2026 fand die Ver-

abschiedung unseres Bürgermeisters Leonhard 

Stork statt. Musikalisch umrahmten wir diesen 

Anlass bereits zum Gottesdienst am Nachmit-

tag in der St. Martin Kirche und dem 

anschließendem Sektempfang am Gasthaus 

Stork.  

 

Donnerstag, 04. Juni 2026 

Auch in diesem Jahr begleiteten wir das Fron-

leichnam-Fest während der Prozession sowie 

an den jeweiligen Stationen mit ausgewählten 

Stücken. 

 

Samstag, 13. Juni 2026 

Viele fleißige Hände ermöglichten an diesem 

Tag die letzten Vorbereitungen zu unserem 

anstehenden 40-jährigen Jubiläum und dessen 

Festwochenende. Das Bühnenbild konnte fer-

tig gestellt werden und schon viele Anhänger 

mit Equipment beladen und zum Weitertrans-

port auf die Festwiese bereitgestellt werden.  

Noch am gleichen Abend wurden wir eingela-

den am Bayerischen Dreikampf in Finning 

teilzunehmen. Ein Team aus fünf Musikern 

stellte sich der Herausforderung und trat den 

Kampf an. Auch ein Fanclub an Musikern durfte 

zum anfeuern nicht fehlen. Und so konnten wir 

diesen stimmungsvollen Abend mit dem 3. 

Platz ausklingen lassen. Und nun war es endlich 

soweit… 

 

Dienstag, 16.06.2026 

1,5 Jahre Planung, unzählige Sitzungen in der 

die Vorstandschaft und der Festausschuss ein 

abwechslungsreiches Programm auf die Beine 

stellte und ein paar chaotische letzte Wochen 

mit neuer Zeltplatzsuche waren nun abge-

schlossen und dem Aufbau auf der Festwiese 

bei Familie Stork im Issingerweg stand nichts 

mehr im Wege. Bereits zur Mittagszeit trafen 

die schwer beladenen LKW mit Zelt und Boden 

ein. Unter Anleitung des Zeltmeisters konnten 

wir dank einer Vielzahl an Helfern das Zelt fast 

mühelos in nur wenigen Stunden aufstellen.  

Bereits am Abend wurden die ersten Dekoele-

mente mit Hilfe eines Manitou aufgehängt, 

bevor der restliche Boden verlegt werden 

konnte und es an die Feinheiten überging.   

In den darauffolgenden Tagen konnten Strom, 

Licht- und Tontechnik, die Küche,  

sowie der Ausschank und die Bar eingerichtet 

werden und die Bestuhlung im Zelt erfolgen.  

 

Freitag, 19.06.2026 

Sternmarsch und Gemeinschaftschor 
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Nachdem alle Aufbauarbeiten und Vorberei-

tungen erledigt waren, konnten wir nun in 

unser Festwochenende starten. 

 

Bereits um 16:30 Uhr trafen die ersten Gäste 

zu unserem bevorstehenden Sternmarsch ein 

und begaben sich in Richtung Dorfplatz. Auch 

unsere Gastkapellen aus Dießen, Pürgen-Len-

genfeld, Hofstetten-Hagenheim, Pflugdorf-

Stadl und Reichling nahmen ihre Startpositio-

nen ein. Um 17 Uhr folgte dann der Startschuss 

und wir eröffneten den Sternmarsch und somit 

unser „40-Jähriges Jubiläum“. 

 

Jede weitere Kapelle wurde mit einem sepa-

raten Böllerschuss abgerufen und so konnten 

wir der Reihe nach die Kapellen am Dorfplatz 

begrüßen. Nach der Begrüßung durch unsere 

Vorstandschaft erfolgte das erste Stück im Ge-

meinschaftschor.  

 

Zwischen den darauf-folgenden Grußworten 

von unserer Bürgermeisterin Melanie Graf, 

dem Vizepräsidenten des Musikbundes von 

Ober- und Niederbayern und Bezirksleiter 

Bernhard Weinberger sowie unserem Bundes-

tagsabgeordneten Herrn Michael Kießling 

folgten zwei weitere Stücke unserer Kapellen 

im Gemeinschaftschor. 

 

Die Ehrungen für 40 Jahre aktives Musizieren 

wurden von Bernhard Weinberger mit der Un-

terstützung von Maximilian Ruch und Fabian 

Stechele durchgeführt. Die MON-Ehrennadel in 

Gold wurden an Simone Schaal, Manuela 

Schreiber, Joachim Mastaller, Alexander 

Schappele und Christoph Mastaller überreicht. 

 

Im Anschluss stand dann noch die Auslosung 

zum Blasmusikcup auf dem Programm. Thomas 

Duschl ließ hier von den Dirigenten aller Teil-

nehmer je zwei Karten ziehen, auf denen 

jeweils ein Verein und eine Startnummer zu-

sammengelost wurden. Bevor sich die 

Fotografen für den obligatorischen Musikan-

tengruß bereit machen konnten, dirigierte zum 

Abschluss Alexander Schappele die Bay-

ernhymne womit auch der Gemeinschaftschor 

am Dorfplatz seinen Abschluss fand. Nun er-

folgte die Aufstellung zum gemeinsamen 

Festzug zurück zum Bierzelt. 

 

Zwischen den Kapellen fanden unsere Ehreng-

äste und die örtlichen Vereine ihren Platz. 

 

Nach Ankunft im Zelt standen unsere Bedie-

nungen bereits in den Startlöchern und 

konnten die Gäste zügig mit kühlen Getränken 

und leckerem Essen verköstigen.  Nachdem un-

ser Bühnenumbauteam die Bühne für unsere 

1. Gastkapelle die „Musikkapelle Pflugdorf-

Stadl“ vorbereitet hatte, betrat das Moderati-

onsduo Sarah Stork und Thomas Duschl die 

Bühne und erklärten kurz, was das Publikum 

die nächsten Stunden im Zelt erwarten wird 

bevor unser erster „Duaninger Blasmusikcup“ 

beginnen konnte.  

 

Jede Kapelle hatte nun 45 Minuten Zeit, um 

das Zelt zum Beben zu bringen. Von traditio-

neller Blasmusik, über Schlager, Rock und Pop 

bis hin zu gekonnten  

Show- und Tanzeinlagen in Verkleidung war al-

les dabei. 
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Direkt im Anschluss erfolgte jeweils eine of-

fene Bewertung durch unsere Jury Ite 

Wüstner, Lars Scharding und Alexander Schap-

pele. Bewertet wurden hier die musikalische 

Qualität auf der Bühne, die Kreativität der Ka-

pellen und die Stimmung im Publikum. Dazu 

kam noch die Bewertung aus dem Publikum.  

Bei Kauf eines Getränkes (0,5 l) gab es einen 

Kronkorken dazu. Am Ende des Abends konn-

ten die Gastkapellen die Kronkorken aus dem 

Publikum einsammeln.  Je Deckel wurde ein 

Punkt auf das Juryergebnis addiert und somit 

stand am Ende der Sieger fest.  

 

Sieger des „Duaninger Blasmusikcups“ war mit 

1607 Punkten die Musikkapelle Pflugdorf-Stadl 

gefolgt vom Musikverein Reichling mit 

1352 Punkten. Für den ersten Platz wurde der 

Wanderpokal sowie ein Getränke- und Brot-

zeitgutschein in Höhe von jeweils 100 € 

stellvertretend an Monika Fleschhut überge-

ben. Für den zweiten Platz gab es Gutscheine 

für Getränke und Brotzeit für jeweils 75 €. Un-

sere drei Drittplatzierten bekamen dieselben 

Gutscheine im Wert von jeweils 50 €. 

Während die Pflugdorf Stadler Musiker bereits 

ausgelassen ihren verdienten Sieg feierten, 

konnte auch unser Moderationsteam den Blas-

musikcup nun offiziell beenden. Und so 

konnten auch wir zusammen mit unseren Gäs-

ten diesen gelungenen Festauftakt feiern und 

bis tief in die Nacht an der Bar ausklingen las-

sen.  

 

Samstag, 20.06.2026 

Nach den Aufräum- und Umbauarbeiten am 

Samstagvormittag stand dem Partyabend 

nichts mehr im Wege. Auch für die WM-Über-

tragung waren die Vorbereitungen 

abgeschlossen. Für Stimmung sorgte an diesem 

Abend die Band „Bloody Chicken Heads“. Ein 

volles Zelt und ausgelassene Stimmung hielten 

bis in die frühen Morgenstunden an und ließen 

auch diesen Abend friedlich ausklingen.   

 

Sonntag, 21.06.2026 

Festsonntag mit Oldtimertreffen und Bayri-

schem Dreikampf 

 

Zum Start in unseren Festsonntag veranstalte-

ten wir direkt am Wolfgangsbrunnen unseren 

Festgottesdienst. Bereits um 9:15 Uhr began-

nen die Aufbauarbeiten für die Hl. Messe. Um 

10 Uhr dann der Gottesdienst, der von Pater 

Joachim und Diakon Seidenspinner aus Reich-

ling zelebriert wurde. Besonders bei der 

Predigt ging Diakon Seidenspinner auf unseren 

Musikverein ein. Die musikalische Gestaltung 

der Messe übernahmen unsere Youngstars un-

ter der Leitung von Thomas Duschl. Sie spielten 

die „Deutsche Messe“ und einen Choral. Nach 

dem Gottesdienst marschierten dann unsere  

Youngstars unterstützt durch Musiker der 

Stammkapelle und in Begleitung von Pfarrer, 

Diakon und Ministranten zum Zelt. 
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Das Zelt füllte sich zusehends. Während sich 

die Gäste zur Abholung von Getränken und Es-

sen einreihten, unterhielt unsere Kapelle in 

kleiner Besetzung während dem Mittagessen  

mit bayrisch-böhmischer Musik. Und auch 

draußen war so einiges los. 

Viele Oldtimer fanden bereits ihren Platz und 

die letzten Vorbereitungen zum Bayrischen 

Dreikampf wurden getroffen. Auch am Wei-

zenkarussell konnte man erfrischende 

Getränke erwerben und von dort aus das Ge-

schehen bestens beobachten. Zum Ausklang 

gegen 17:00 Uhr spielten ein paar unserer Mu-

siker auf dem Karussell noch ein paar Märsche, 

bevor die letzten Zeltbesucher den Heimweg 

antraten. Wir selbst ließen das Festwochen-

ende wirken und fanden den Ausklang an 

diesem Abend gemeinsam mit ein paar restli-

chen Oldtimer-Besuchern, die sich für eine 

Übernachtung im Trabi entschieden, am La-

gerfeuer ein. 

 

 
 

„Nach dem Fest ist vor dem Fest“ 

Ein erfolgreiches Festwochenende lag hinter 

uns und die Aufräumarbeiten standen bevor. 

Für Montag, 22.06.2026 waren diese vorgese-

hen, da das Zelt schon am Dienstag zur 

Mittagszeit wieder abgebaut werden musste.   

Aber auch an diesem Tag erfolgten die Auf-

räumarbeiten wie im Handumdrehen. Bis zum 

Abend konnten wir das Zelt komplett leeren 

und den Boden bereits ausbauen. Der Zeltab-

bau am Dienstag, 23.06.2026 konnte somit 

mühelos in wenigen Stunden erfolgen. Um auf 

die getane Arbeit anzustoßen trafen wir uns 

intern an diesem Abend noch im Musikerheim 

und fanden bei kühlen Getränken und Gegrill-

tem einen schönen Ausklang zu diesem 

wunderbaren Wochenende. 

 

WIR SAGEN DANKE 

 

An dieser Stelle möchten wir, der Musikverein 

Thaining, sich ganz herzlich bei allen Helfern 

und auch bei Familie Stork für die Gastfreund-

schaft und Flexibilität bei unserer spontanen 

Zeltplatzsuche bedanken! 

Dank eurem Engagement konnte dieses Fest zu 

einem so besonderen und vor allem gelungenen 

und unvergesslichen Wochenende gemacht 

werden.  

Ein Helferfest ist bereits in Planung. Wir freuen 

uns schon heute auf einen geselligen Abend mit 

euch zusammen. 

 

Samstag, 04. Juli 2026 

Am Abend vor dem traditionellen Willibaldsfest 

veranstaltet der Burschenverein Unterfinning 

gemeinsam mit den Eisstockschützen des TSV 

Finning einen gemütlichen Abend mit Musik, 

Tanz und Bar im ehemaligen Kindergarten. 

Hierzu wurden wir bereits - wie auch in den 

letzten Jahren zuvor - eingeladen und konnten 

auch dieses Jahr wieder mit unserer Musik bis 

in den späten Abend begeistern.  

 

Samstag, 11. Juli 2026  

„50 Jahre Baustoffe Thaining Kirchner“ 

Mit der musikalischen Umrahmung zu diesem 

besonderen Jubiläum gratulierten wir Christian 

und Marius Kirchner mit Familie. 

 

Sonntag, 26. Juli 2026  

„Dreifach-Jubiläum-Riederau“ 

Zum Auftakt des Festsonntages wurden wir ein-

geladen, die musikalische Umrahmung beim 

Kirchenzug und anschließendem Ökumenischen 
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Gottesdienst am See, sowie den Festumzug 

zum Festzelt mitzugestalten. 

 

Sonntag, 02. August 2026 

Eine weitere Einladung an diesem Wochen-

ende fand zur 700 Jahr-Feier in Dießen statt. 

Mit der Teilnahme am großen Festumzug durch 

die Marktgemeinde Dießen ließen wir das Wo-

chenende ausklingen.   

 

Mittwoch, 12. August 2026 

Eine außergewöhnliche Einladung erhielten 

wir Anfang Juni vom Cineplex Penzing. Wir 

wurden eingeladen, die Vorpremiere am 

12.08.2026 für den neuen Eberhofer-Krimi 

„Steckerlfischfiasko“ musikalisch zu umrah-

men. Dieser Einladung folgten wir prompt und 

so überraschten wir das Publikum direkt im 

Saal vor der Leinwand mit ausgewählten Stü-

cken bevor wir uns selbst in die Stühle 

zurücklehnen konnten und in die Ermittlungen 

mit einstiegen.    

 

Sonntag, 06. September 2026 

Zum Patrozinium Fest, dem Magnustag in Un-

terbeuren spielten wir auch in diesem Jahr. 

Mit der Deutschen Messe zur Eucharistiefeier, 

vor der Magnuskapelle begannen wir den Vor-

mittag und ließen diesen mit traditioneller 

Musik zur Unterhaltung beim Mittagessen im 

Hof der Familie Graf ausklingen. 

 
Martina Happach 

 

 

Bleibt via Social Media immer auf dem aktu-

ellen Stand – follow us on instagram! 

@mv_thaining 

 
 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 
 

Liebe Gartenfreunde,  

 
ein erlebnisreicher Sommer neigt sich langsam 
dem Ende zu. Die heißen Wochen und die an-
haltende Trockenheit der letzten Monate 
haben Spuren in unseren Gärten hinterlassen. 
Nun steht der Herbst sprichwörtlich schon vor 
der Tür und läutet eine schöne, bunte Zeit im 
Gartenjahr ein. 
 
Mit dem September startet bei uns auch wieder 
die Mostsaison. Die genauen Termine findet ihr 
wie gewohnt an unseren bekannten Aushängen 
im Dorf. 

 

Damit unser Verein auch in Zukunft lebendig 
bleibt und wir die anstehenden Aufgaben ge-
meinsam anpacken können, brauchen wir 
Verstärkung: 
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Hauptrangig sind wir weiterhin auf der Suche 
nach einem 1. und 2. Vorstand, freuen uns 
aber ebenso über engagierte Beisitzer, die un-
ser Team unterstützen möchten.  
 
Wenn du Freude am Gärtnern hast und dich 
gerne im Dorf einbringen willst, melde dich 
einfach bei uns – wir freuen uns darauf, damit 
wir wieder vollzählig gemeinsam nach vorne 
schauen können! 
 
Katharina Bleicher, Schriftführerin 
 
 
 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 

 

 

 

 

Der Sommer 2026 im Rochlhaus 

Der Sommer war sehr heiß und meine alten 
Mauern freuten sich an der Wärme.  
 
Im Haus waren angenehme Temperaturen und 
das Gebälk knirschte vor Wohlgefühl.  
 
Musik kroch in alle Ecken. Erst besuchten mich 
Musiker vom AmperJazz und verwandelten das 
volle Haus in einen vibrierenden Jazzkeller.  
 
Ricardo Volkert erzählte mit seiner Gitarre 
vom Freud und Leid der Liebe, seine Begleite-
rin Carmen Lopez tanzte und sang dazu. 
 
Schließlich unterhielt mich die Gruppe 
Mosquito mit feurigen Sambaklängen. 

 

Frau Dr. Christa von Berlin referierte über das 
Kochbuch der Familie von Schnurbein aus dem 
Jahr 1665: „Von Suppen, Federvieh und süßen 
Sachen“. Wieder war es randvoll, wir alle be-
kamen Appetit auf mehr. 
 
Die Märchenerzählerin Maxi Johl unterhielt 
mich und die vielen Zuhörer mit „Prometheus 
– Feuer, Zorn und List“.  
 
Viele schöne Bilder und Skulpturen bekam ich 
zu sehen: Eine Retrospektive von dem verstor-
benen Maler Hellmut Eckstein zusammen mit 
den witzigen Figuren von Marianne Schweigler, 
beide vom Ammersee. Alexandra Fromm füllte 
das Haus mit Bildern, Skizzen und Skulpturen.  
Den Schlusspunkt des Sommers setzte unser 
Ausschussmitglied Susan Graul aus Thaining, 
die meine Räume mit Fotos von schönen Frauen 
dekorierte.  
 

 
 
Einige Senioren aus Vilgertshofen besuchten 
mich und die St. Wolfgang Kirche, sie hörten 
einen kurzen Vortrag über meine lange Ge-
schichte und genossen in meiner Stube bei 
Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Nach-
mittag. 
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Bald darauf kamen auch die Senioren aus Thai-
ning und trafen sich, wie jedes Jahr, beim 
Sommerfest der Ü 60. Der Heimatverein führte 
Interessierte durch meine Räume und dazwi-
schen wurde geheiratet und Geburtstage 
gefeiert, gesponnen und gestrickt. 
 
Ein schöner, unterhaltsamer Sommer für ein 
altes Haus, das sich freut, noch so am Leben 
teilhaben zu können. 
 
Macht‘s es guat und bis bald, 

Euer Rochlhaus 

 

Verfasst von Brigitte Koch 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
 
 

Aus dem Pfarrbüro 
 
„Sucht zuerst das Reich Gottes und alles an-
dere wird euch dazugegeben.“ (Lk 12,31) 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
 
ab September darf ich als Kaplan in der Pfar-
reiengemeinschaft Vilgertshofen - Stoffen 
meinen priesterlichen Dienst aufnehmen. 
 
Deshalb möchte ich mich Ihnen kurz vorstel-
len. 
 
Ich heiße Pater Daniel Gladwin Fernandes SFX 
und wurde am 13. Mai 1974 im indischen Bun-
desstaat Goa geboren. 

Nach meiner Schulzeit trat ich 1987 in das Kna-
benseminar der Gesellschaft des Heiligen Franz 
Xaver (Pilar-Patres) ein. Es folgten das Novi-
ziat, das Philosophie- und Theologiestudium  

 
sowie die Vorbereitung auf den priesterlichen 
Dienst. Am 3. November 2000 wurde ich in mei-
ner Heimat Goa zum Priester geweiht. 
 
In den vergangenen 25 Jahren durfte ich an vie-
len verschiedenen Orten wirken: als Kaplan 
und Pfarrer in Indien, als Provinzsekretär, im 
Generalat unserer Ordensgemeinschaft sowie 
bereits mehrere Jahre in Deutschland. Unter 
anderem war ich Kaplan in St. Martin, Augs-
burg, in der PG Dietmannsried und in der PG 
Lechrain und PG Dirlewang. Zuletzt war ich 
Pfarrer der Missionspfarrei „Nirmala Mata Ma-
ria“ in Howrah (Westbengalen, Indien). 
 
Nun freue ich mich sehr auf meinen neuen Auf-
trag in Ihrer Pfarreiengemeinschaft. 
Gemeinsam mit Pater Joaquim, Pater Savio, 
den Diakonen sowie allen haupt- und ehren-
amtlich Engagierten möchte ich den Glauben 
leben, Gottes Liebe bezeugen und das Leben 
unserer Gemeinden mitgestalten. 
 
Ich freue mich auf viele persönliche Begegnun-
gen, gute Gespräche und darauf, Sie 
kennenzulernen. 
 
Ihr 
Pater Daniel Gladwin Fernandes, SFX 
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Aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Erstkommunion 2026 
 
Dieses Jahr haben am 03. Mai elf Kinder in un-
serer Pfarrgemeinde die 1. Heilige Kommunion 
empfangen. 

Von vorne links: Sophia und Josefine 

Von hinten links: Finjan, Erik, Elias, Tobias, 

Damian, Fabian, Mila, Marie und Veronika 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
ORLA 2026 – die Oberland-Ausstellung in 

Weilheim 30. September – 04. Oktober 

2026 

Freuen Sie sich auf Bauen, Wohnen, Energie, 

Gesundheit, Handwerk und regionalen Genuss. 

Die Stadthalle bietet Gastronomie, ein buntes 

Bühnenprogramm und Aktionen für die ganze 

Familie. Am 03. und 04. Oktober ein kosten-

freier Pendelbus. Dieser verbindet das 

Messegelände mit dem P+R Parkplatz.  

Online-Ticket nur 4 Euro – einfach den abge-

druckten QR-Code scannen. Öffnungszeiten 

täglich von 10 bis 18 Uhr. 

 

 
Redaktionsschluss 

für den Dorfboten Nr. 109 
Erscheinung im Januar 2027 

ist voraussichtlich Anfang Januar 2027 
 

Alle Vereine, Einrichtungen und natürlich 
auch Bürger/innen, sind jederzeit herzlich 

aufgerufen, interessante Beiträge 
beizusteuern.  

Fotos (im JPEG-Format) können abgedruckt 
werden.  

 
Gerne per E-Mail an: 

dorfbote-thaining@web.de 
 

 
 

Dorfbote Thaining          Impressum 

 
Herausgeber und verantwortlich im 
Sinne des Presserechtes: 
 
Gemeinde Thaining, Dorfplatz 1,   
86943 Thaining, vertreten durch die 1. Bürger-
meisterin Melanie Graf, Tel.: 286 

 
Redaktionsteam 
Melanie Graf, Nina Stork, Lisa Stork und     
Claudia Schüßler 
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Vom Azubi zum Inhaber  

– Storz Malerbetrieb wird 
Farbwerk³ 

 

 

 

Mehr als drei Jahrzehnte Firmengeschichte, 
rund 20 ausgebildete Nachwuchskräfte und ein 
ehemaliger Auszubildender, der heute selbst 
an der Spitze des Unternehmens steht: Beim 
Storz Malerbetrieb beginnt ein neues Kapitel. 
Künftig tritt das Unternehmen unter dem Na-
men Farbwerk³ auf. 

Die Wurzeln des Betriebs reichen zurück bis ins 
Jahr 1993. Damals gründete Peter Storz in Ut-
ting am Ammersee den Malerbetrieb. Was als 
klassischer Handwerksbetrieb begann, entwi-
ckelte sich über die folgenden Jahrzehnte 
kontinuierlich weiter. 

Eine wichtige Rolle spielte dabei von Anfang 
an der eigene Nachwuchs. Rund 20 junge 
Menschen wurden seit der Gründung im Be-
trieb ausgebildet. Einige von ihnen sind dem 
Unternehmen bis heute treu geblieben. 

Einer davon ist Benjamin Schüßler. Im Jahr 
2002 begann er seine Ausbildung zum Maler 
und Lackierer im Storz Malerbetrieb.  

Nach seinem Abschluss 2005 und dem anschlie-
ßenden Zivildienst beim Roten Kreuz kehrte er 
in den Betrieb zurück – und blieb. 

2014 legte Schüßler seine Meisterprüfung ab. 
In den folgenden Jahren übernahm er immer 
mehr Verantwortung und wurde schließlich zur 
rechten Hand von Peter Storz. Aus dem ehema-
ligen Auszubildenden wurde damit Schritt für 
Schritt der vorgesehene Nachfolger. 

Die Übergabe wurde über mehrere Jahre ge-
meinsam vorbereitet. Zum 1. Januar 2025 war 
es schließlich so weit: Benjamin Schüßler über-
nahm den Storz Malerbetrieb und führt das 
Unternehmen seitdem als Inhaber weiter. 

Gewachsen – aber den Wurzeln treu ge-
blieben 

Heute gehören zehn Gesellen, drei Auszubil-
dende und drei Meister zum Unternehmen. 
Viele Mitarbeiter haben selbst ihre Ausbildung 
im Betrieb absolviert. Diese Kontinuität soll 
auch in Zukunft eine wichtige Rolle spielen. 

Auch räumlich hat sich einiges verändert. Seit 
2016 befindet sich der Firmensitz in Finning. 
Mit dem Neubau entstanden dort die Voraus-
setzungen für die weitere Entwicklung des 
Unternehmens. 

Gleichzeitig wurde das Leistungsspektrum ste-
tig erweitert. Neben klassischen Maler-, 
Fassaden- und Putzarbeiten gehören heute un-
ter anderem fugenlose Oberflächen, 
Bodenbeschichtungen, Denkmal-schutz und 
mobile Strahltechnik zu den Schwerpunkten. 
Moderne Maschinen und Verfahren ergänzen 
dabei das klassische Handwerk. 

Das Haupteinzugsgebiet reicht vom Fünfseen-
land bis in den Großraum München. Für 
besondere Projekte ist das Team inzwischen 
auch überregional sowie im angrenzenden Ös-
terreich und Italien unterwegs. 

Die Verbundenheit mit der Heimatregion ist 
dennoch geblieben. Seit vielen Jahren unter-
stützt der Betrieb örtliche Vereine und 
soziale Einrichtungen – und möchte dieses En-
gagement auch in Zukunft fortsetzen. 
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Ein neuer Name für die nächste Genera-
tion 

Nach der Betriebsübernahme folgt nun der 
nächste sichtbare Schritt:  

Aus dem Storz Malerbetrieb wird Farb-
werk³. 

Der neue Name soll dabei nicht für einen Bruch 
mit der Vergangenheit stehen. Im Gegenteil: 
die Erfahrung und die Werte aus mehr als 30 
Jahren Firmengeschichte sollen erhalten blei-
ben und mit neuen Ideen weitergeführt 
werden. 

Die hochgestellte Drei in Farbwerk³ steht da-
bei für drei Grundsätze: 

Echtes Handwerk. Edle Oberflächen. 
Meisterhafte Ausführung. 

Sie beschreiben den Anspruch, mit dem Ben-
jamin Schüßler und sein Team den Betrieb in 
die Zukunft führen möchten. Dabei soll das 
Unternehmen weiterwachsen – allerdings ge-
sund und nachhaltig. Eine besondere 
Bedeutung behält deshalb die Ausbildung des 
eigenen Nachwuchses. Dass sich dieser Weg 
auszahlt, zeigt die eigene Firmengeschichte 
wohl am besten: 2002 betrat Benjamin 
Schüßler den Storz Malerbetrieb als Auszu-
bildender. Heute, mehr als zwei Jahrzehnte 
später, führt er ihn als Inhaber in die 
nächste Generation. 

Mit Farbwerk³ bekommt das Unternehmen 
nun einen neuen Namen. Was über Jahrzehnte 
entstanden ist, bleibt jedoch die Grundlage 
für alles, was noch kommt. 

 

◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 

 

Raum für Fotostudio in Thaining gesucht! 

Ich suche in Thaining einen schönen Raum für 

mein Fotostudio – ab ca. 20 qm. Der Raum 

wird nur tageweise genutzt, da ich vorrangig 

in meinem bestehenden Fotostudio im Gras-

weg arbeite. Er muss auch nicht perfekt 

renoviert sein. Im Gegenteil: Charme, alte 

Wände, Ecken und Kanten finde ich wunder-

bar. Besonders schön wäre ein Raum mit viel 

Tageslicht, vielleicht sogar ein Eckzimmer mit 

Fenstern auf zwei Seiten. Aber auch ein Raum 

mit weniger natürlichem Licht kann interes-

sant sein. Toilette oder eigene Sanitärräume 

sind nicht unbedingt notwendig, da ich diesen 

Bedarf mit meinem bestehenden Studio abde-

cken kann. Stromanschluss, ein separater 

Eingang und die Möglichkeit, den Raum auch 

im Winter zu benutzen, hingegen wären wich-

tig.  

Haben Sie einen entsprechenden Raum in ei-

nem Anbau, einer Garage, einem Schuppen, 

einem Stadl, der gerade leer steht oder nicht 

mehr regelmäßig genutzt wird und den Sie zu 

diesem Zweck vermieten könnten? 

Vielleicht kennen wir uns schon, ich lebe seit 

2015 in Thaining und war gerade mit einer 

Portrait-Ausstellung im Rochlhaus zu sehen. 

Mehr über mich können Sie unter 

www.susangraul.com erfahren. 

Ich freue mich über jeden Hinweis und über 

ein unverbindliches Gespräch! Vielen Dank! 

Kontakt: 

Susan Graul, 0177-60 575 88, 

susan@susangraul.com  

http://www.susangraul.com/
http://susangraul.com/
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